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^ 275. Eriche»« täglich .
Ureis sterreMhrlichi» Dsrlach i M! . » Pi .Zn, R-ichsz-Li-t Mk . 1.« ohne Bestellgeld. Samstag den 25 . November ümrückungsgcbühr per »iergespalteae

Zelle 4 Pi . Jrlserate erStttcr man dir
spätestens I» Uhr Vormittags . IM .

Hagesneuigkeilen .
Bade « .

lH Karls ruhe , 24 . Nov . ^ . Sitzung der
Zw eiten Kamm er .s Alterspräsident Pflüger
eröffnet knrz nach 9 Uhr die Sitzung . Am Mi -
msterlische Ministerialrath Glöckner . Der Sekretär

^ I)r . Hcimburger verliest eine Reihe neuer Ein¬
gaben , darunter ein Urlaubsgesuch des Abg .
Reichert - Baden wegen Krankheit . Eingegangen
sind Wahlproteste gegen die Wahlen der Abgg .
Franz -Rastatt , Schmid - Eberbach -Buchen , Uibet -
Konstanz . Alterspräsident Pflüger gedenkt sodann
des Hinscheidens der Fürstin Marie von Leiningen ,
Schwester des Großherzogs . Eine treffliche Frau ,
die schon in der Jugend alle Herzen für sich
gewonnen , sei aus dem Leben geschieden. (Die
Mitglieder erheben sich von ihren Plätzen .) Wir
Alle nehmen innigen Antheil an dem unersetz¬
lichen Verlust , der den Grobherzog und sein
Haus betroffen , Gott möge ihm Kraft und Ge¬
sundheit schenken , damit er diesen schweren
Schicksalsschlag überwinde . Ich sehe , daß Sie
sich zum Zeichen der Theilnahme von den
Sitzen erhoben haben , ich danke Ihnen . Es
folgt die Beeidigung der Abgg . Fendrich , Drecs -
bach , Geiß und Opificius und sodann die
Bildung der provisorischen Abtheilungen , denen
die Wahlakten übergeben werden ; es tritt hier¬auf eine einstündige Pause ein . Um 11 Uhrwird die Sitzung wieder ausgenommen . Am

D Ministertische Minister Eisenlohr . Abg . Fiesererstattet Bericht über die Wahlen von Höring ,Burkhardt , Obkirchcr , Dieterle , Blankenhorn ,Blümel , Dreesbach und Geiß , die für un¬
beanstandet erklärt werden . Bei der WahlBlümels handle es sich um die Frage , ob
Blümel als Vorstand der dortigen Schule „welt¬
licher Lokaldiener " sei , der nach dem 8- 87 2
der Verfassung nicht wählbar sei . Die Abtheilung
sei einstimmig der Ansicht gewesen , daß dieser
Paragraph nicht auf die Lehrer auszudehnen
sei , da von Mißbrauch irgend welcher Amts¬
gewalt auf die Wähler bei einem solchen Be¬
amten nicht gesprochen werden könne. Der An¬
trag geht auf Giltigkeitserklärung . Abg . Birken -
meyer greift auf einen früheren von ihm ver¬

faßten Bericht der Geschäftsordnungskommission
zurück , in welchem die Professoren als welt¬
liche Lokaldiener erklärt worden seien. Eine Ab¬
stimmung sei damals nicht erfolgt , wie er per¬
sönlich auch nicht der Ansicht der Mehrheit der
damaligen Kommission gewesen sei . Die Wahl
selbst wird für unbeanstandet erklärt . Abg.
Lauck berichtet über die Wahlen von Pfefferte ,
Hennig , Köhler , Hoffman » , Birkenmeyer , Wacker,die für unbeanstandet erklärt wurden . Abg .
Hennig referirt über die Wahlen von Zehnter ,Müller , Opificius , Muser , Schüler , die für un¬
beanstandet erklärt werden . Der Protest von
Konstanz bedürfe einer eingehenderen Prüfung ,
so daß erst später darüber berichtet werden
könne . Abg . Gießler berichtet über die Wahlen
von Fischer , Hauß , Fendrich , die für un¬
beanstandet erklärt werden . — Gegen die Wahl
in Eberbach - Buchen ( Schmid ) seien zwei Pro¬
teste eingelaufen , deren Prüfung noch nicht be¬
endet sei . Die Beschlußfassung wird ausgesetzt .
Abg . Fischer berichtet über die Wahlen von
Heimburzer . Geppert , Gönner , Kögler , Wilckens ,
Neuwirth , die für unbeanstandet erklärt werden .
Des Weiteren berichtet der Referent über die
Wahl Stockhorners , gegen welche ein Wahl¬
protest eingelaufen sei. Derselbe sei von Re¬
dakteur Reuther , habe aber kein Datum . In
Eggenstein sei Freibier versprochen worden , wenn
die konservativen Wahlmänner durchgingen . In
der „Rose " wie im „Anker " seien solche
Aeußerungen gefallen . Der Beschwerdeführer
bittet um Erhebungen darüber . Die Mehrheit
der Abtheilung sei dahin gegangen , daß die Be¬
hauptungen im Proteste ohne positive Beweise
seien. Deshalb sei die Wahl für giltig zu er¬
klären . Diesem Antrag wird zugestimmt ohne
Debatte . Die Prüfung der Wahl von Franz in
Rastatt , gegen die ein Protest mit 11 Punkten
eingegangen , wird ausgesetzt . Nächste Sitzung
Samstag 9 Uhr . Tagesordnung : Wahlprüfungen
und cv . Wahl des Präsidiums und Bildung
der Abtheilungen . Schluß 12 Uhr .

X Durlach , 25 . Nov . ( Theater .^ Ver¬
gangenen Donnerstag kam im hiesigen Theater
„Die goldene Eva " zur Aufführung . Es ist
wirklich ein herrliches Werk und hat ungeheueren

Beifall geerntet . Die Vorstellung wurde aber
auch meisterhaft durchgeführt . Das Ensemble
von Herrn Direktor Müller verfügt wirklichüber Kräfte , die jedem großen Stadttheater
Ehre machen würden . Vorzügliches Zusammen¬
spiel , eine hochelegante Garderobe und getragenvon durchweg künstlerischem Geiste , können sichdie Aufführungen des Erfolges stets versichert
halten . Sonntag den 26 . November kommen
wieder zwei prachtvolle Werke zur Darstellung .
Nachmittags 4 Uhr für die lieben Kleinen eine
prachtvoll arrangirte Kindervorstellung „Im
Reiche der Weihnachtsfee " mit Christbaum -
verloosung . Abends 8 Uhr das hochpoetischeWerk „Lenore , die Todtenbraut " . Dies ist
wohl eines der besten älteren Werke , die je ge¬
schrieben wurden . Wer kennt nicht BürgersLenore , deren Liebe zu dem adeligen Offizierüber 's Grab hinausreichte . Durchflochten von
herrlichen Gesängen wird es nie verfehlen , einen
unauslöschlichen Eindruck auf den Zuschauer
zu machen.

Deutsches Reich .
Berlin , 23 . Nov . (ReichstagZ Die Novelle

zum Postgesetz wird in der Gesammtabstimmung
angenommen . Dann folgt die zweite Lesungder Novelle zur Gewerbeordnung . Die beiden
ersten Artikel betreffend die Aenderung von
Z . 19 a, 21a bis 23 werden ohne Debatte an¬
genommen . Zu längeren Auseinandersetzungen
führt ein sozialdemokratischer Antrag zu Z. 33 ,wonach alle Gastwirthe eines Ortes in Bezugauf Polizeistunde und Genehmigung von Lust¬barkeiten gleich behandelt werden sollen . Nach
längerer Debatte wird der Antrag abgelehnt .Die Einführung der Konzessionspflicht für die
Gesindevermiether wird nach längerer Debatte
gegen die Stimmen der Linken gebilligt . Ebensodas Verbot , die Gesinde -Vermittelung im Umher¬
ziehen zu betreiben . Auch der neue Artikel 4a ,betreffend die Einschränkung des Barbier - und
Friseurgeschäfts an Sonn - und Feiertagen , wird
angenommen . Morgen Fortsetzung .

Berlin , 23 . Nov . Der sozialdemokratische
Reichstagsabgeordnete Agster ist heute wieder
im Reichstag erschienen.

Jeuiü 'eton . «)

Durch Gewitterwolken.
Original - Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)
Hei , wie die schwarze Wand heransauste , wie

die Blitze im Zick-Zack hcrvorleuchteten undder Donner an das jüngste Gericht mahnte .Der Ballon schwebte mitten in der feurigenWolke, ringsum eingehüllt in blendendem Licht,von krachenden Donnerschlägen umprasselt , als
zürne die Gottheit ob der verwegenen Menschen¬kinder , welche diese Unendlichkeit erforschenmöchten. — Dann athmeten sie plötzlich auf ,die Wolke hatte ihre Schlcußen geöffnet , siewar vorübergegangen , die Luft erhellte sichwieder, der Donner schwieg, nur einzelne Blitzezuckten noch auf . Ruhig schwammen sie weiter
durch den reinen Aether , schweigend und ernst ,alle irdischen Gedanken von sich abweisend .

Endlich öffnete Lewell das Ventil , derBallon senkte sich . „ Nehmen Sie mein Glas ,Mr . Sembach ! " sagteer , „ können Sie die Gegend
Unterscheiden?"

„ Ich glaube , ein freies Feld zu sehen, Über¬
zügen Sie sich ."

Lewell blickte aufmerksam hinab . Es mußte
Scheu . Wolfgang hatte sich nicht getäuscht, sic

landeten auf einem Stoppelfeld und fanden
sogleich den nöthigen Beistand . Zwei Stunden
später saßen sie wohlbehalten in dem Zuge ,welcher der belgischen Grenze zufuhr .

Wolfgang war gerettet .

4 . Kapitel .
Drei Jahre waren seit jenen Ereignissen

verflossen , man schrieb die bedeutungsvolle Zahl
1870 , welche mit goldenen Lettern in das
ruhmvolle Buch der deutschen Geschichte ein¬
getragen werden sollte . Die Kriegs - Drommete
erscholl durch die deutschen Lande und sie kamen
Alle , die Kinder der alten Mutter Germania ,
voran Deutschlands Fürsten in patriotischer
Bundestreue , allen voranleuchtend in erhabener
Begeisterung der edle Bayernkönig mit seinem
Volk . Finster staunend sah der Feind auf
dieses wunderbare Schauspiel deutscher Treue ,
mit wildem Grimm erkennend , daß seine sieges¬
gewisse Berechnung auf die gewohnte Zwietracht
der deutschen Stämme falsch gewesen und
nimmer jene Zeit der Schmach wiederkehren
könne, welche Deutschland zu einem geographischen
Begriff , zum Spott des Auslandes gemacht.

Draußen in der Ferne , über weite Welt¬
meere vernahmen die deutschen Söhne den
Klang der Kriegs -Drommete , den Ruf der
Mutter , und sie kamen herbei , wo immer sie

j weilen mochten, um Gut und Blut für sie hin -
^zugeben.
! Auch Wolfgang Sembach , welcher in New -
Aork als Direktor einer großen Fabrik eine
sehr einträgliche Stellung sich errungen hatte ,gab dieselbe ungesäumt auf , um trotz des
Bannes , welcher daheim auf seiner Freiheit lag ,die heiligste Pflicht gegen das Vaterland zuerfüllen . Sein Chef war ein Deutscher , ein
ehrlicher Bayer , dem der junge Mann seine
ganze Vergangenheit anvertraut hatte . — Er
war ein deutscher Mann geblieben und legtedem Entschlüsse seines jungen Direktors , den
er sehr hoch schätzte , kein Hinderniß in den Weg ,ließ ihm vielmehr seine feste Stellung , falls er
am Leben bleiben sollte , offen und erbot sich
sogar , ihm eine Empfehlung an den General
N . , der ihm persönlich bekannt war , mitzugeben .

„Habe LIMO 64 in Schleswig -Holstein unter
seinen Augen gekämpft, " fügte der Fabrikherr
stolz hinzu , „ kennt mich auch noch aus späteren
Jahren , der tapfere General , und da es fürSie wohl zu gefährlich wäre , unter Ihremwahren Namen einzutreten , — sind doch beimMilitär schon gewesen ?"

„ Gut, " fuhr der Chef lebhaft fort , „ dann
verschaffe ich Ihnen Papiere auf meinen Namenund Sie stellen sich dem General als mein^Verwandler vor ."



Berlin , 24 . Nov . Der Chef des Marine -
kabinets , Contreadiniral Frhr . v . Senden -
Bibran , ist der „ Voss . Zig .

"
zufolge zum

Viceadmiral befördert worden , nachdem durch
die Zurdispositionstellung des Biceadmirals
Oldekop eine etatsmäßige Biceadmiralstelle
frei geworden war ; er wird aber an der
Spitze des Marinekabinets , an die er als Ka¬
pitän zur See getreten ist, verbleiben .

* Berlin , 25 . Nov . Das 15jährige Dienst¬
mädchen Halwig verbrannte sich gestern
früh im Wahnsinn im Keller eines Gastwirths
in der Marienstraße lebendig . Sie entkleidete
sich bis auf ' s Hemd , tränkte dieses mit Pe¬
troleum und zündete es dann an .

Speyer ( Pfalz ), 23 . Nov . Als eine Jagd¬
gesellschaft gestern den Bahnübergang bei Heß¬
heim überschritt , ging dem bei der Jagdgesellschaft
befindlichen Jäger Seyfried aus Hcuchelheim
das Gewehr so unglücklich los , daß der Kutscher
durch den Schutz getroffen und sofort getobtet
wurde . Seyfried wurde verhaltet .

Metz , 23 . Nov . Gestern Nachmittag wurde
in Brambach ein italienischer Arbeiter
Namens Stella von dem Gendarmen Campel
erschossen . Der Italiener , etwa 3 » Jahre alt ,
war im Besitze einer Summe von 900 Mark ,die er erspart hatte, , und wollte unter Hinter¬
lassung einer größeren Schuld für Kost und
Wohnung die Rückreise nach seiner Heimarh
antretcn . Er wurde beim Verlassen seiner
Wohnung von dem Gendarmen , bei dem Anzeige
erstattet worden war , aufgchalten und , als er
die Flucht ergreifen wollte , festgehaltcn . Etwa
ein Dutzend andere Italiener kamen ihm zur
Hilfe und befreiten ihn , doch konnte der Gen¬
darm ihn schließlich fesseln. Stella gelang
cs , zu entkommen und die Ketten zu sprengen ,
worauf der Gendarm den Revolver zog und
dreimal auf den Fliehenden Feuer gab ; zwei
Schüsse verfehlten ihr Ziel , der dritte traf und
tödtere ihn .

L- ngkanL .
* Windsor , 24 . Nov . Der Kaiser

unternahm heute einen Spazierritt . Um l 1 Uhr
fand in der Prioatkapelle des Schlosses Trauer¬
gottesdienst für die Fürstin zu Leiniugen statt ,
dem das Kaiserpaar und die Königin bei¬
wohnte . Um 1 Uhr begab sich der Kaiser in
Begleitung des Prinzen von Wales und des
Herzogs von Connaught nach dem Schlosse
Blenheim zum Besuche des Herzogs von Mart -
borough . Auf der Fahrt wurde der Kaiser von
der dichtgedrängten Menschenmenge ehrfurchts¬
voll begrübt . — Die kaiserlichen Prinzen unter¬
nahmen heute Nachmittag eine Ausfahrt .* Windsor , 24 . Nov . Die Kaiserin
unternahm Mittags einen L -paziergang mit der j
Königin . — Botschafter Hatzfeldt kehrt Nach - !
mittags nach London zurück. !

* Woodstock , 24 . Nov . Gleich nach dem !
Einlaufen des Zu ges stellte der P rin z vo n !

Wolfgang dankte ihm erfreut und verließ
schon in drei Tagen New -Aork . Alles ging ^
vortrefflich , die Ueberfahrt , welche eine große ^
Anzahl junger Landsleute , die alle zu ihren !
Fahnen eilten , heimbrachte , war glücklich . i

Wolfgang Sembach , dessen kräftige , im - !
ponirende Gestalt und stramme Haltung den !
General N . offenbar sofort günstig für ihn i
stimmten , wenn solches nicht schon die Em - !
pfehlung seines alten Kameraden von anno 64 , j
wie er lächelnd meinte , hinlänglich gethan ,
wurde als Freiwilliger einrangirt und gehörte
jetzt dem bayrischen Heere an .

Vorwärts wälzten sich die Armeen dem
Rheine entgegen , die deutsche Macht zog heran ,
um abzurechnen mit fränkischer Eroberungslust .
Da ließ der Imperator sein Pulver verknallen ,
seine Mitrailleusen fürchterlich rasseln , während
der arme Lulu die Feuertaufe empfing , Paris
schwamm im Siegesjubcl .

Das war am 2 . August 1870 . — Zwei
Tage später , Morgens 6 Uhr , nachdem die Post
angekommen war , brach „ Unser Fritz " auf , um
mit der ersten siegreichen Waffenihat dem
gallischen Hahn im Elsaß zu antworten .

Früh am Morgen war 's . Die bayerische
Division Graf Bothmer stand um neun Uhr
der 'Stadt Weißcnburg , welche die Franzosen
als alte Festung besetzt hielten , gegenüber .

Wales dem Kaiser den Herzog und die
Herzogin von Marlborough sowie Lord und
Lady Curzon vor . Vor dem Stationsgebäude
hatten sich der Bürgermeister und die übrigen
Vertreter der stävuschen Behörden ausgestellt .
Nach kurzem Verweilen wurde die Fahrt nach
Blenheim unter den lauten Zurufen der längsder zu dem prächtig geschmückten Schlosse
führenden Straße Spalier bildenden Volks¬
menge angetreten . Der mit 4 Pferden be¬
spannten Equipage , in der der Kaiser neben der
Herzogin von Marlborough saß , rillen Spitzen¬
reiter voran , während der Herzog von Marl¬
borough neben dem Wagen ritt . Die Ankunftin Blenheim erfolgte gegen iss Uhr . Nach dem
Frühstück unternahm der Kaiser eine Spazier¬
fahrt durch den Schloßvark und pflanzte in
dem Privatgarten einen Baum . Von den
deutschen Herren nahmen Graf Eulenbnrg ,General von Plcsscn und Oberstleutnant
von Pritzelwitz an dem Ausfluge nach Blenheim
theil . Unter den englischen Gästen befanden
sich der Herzog von Connaught , Viscount
Valencia , Lord Clarendon , Lord und Lady
Churchill , Oberst Ezerton und Sir John Moe
Neil .

* Oxford , 24 . Nov . Der Kaiser trafin Begleitung des Prinzen von Wales und dem
Herzog von Connaught Nachmittags um 1 Uhr
auf dem Bahnhofe in Blenheim ein , wo er vom
Hcrzogvaar von Marldourgh empfangen wurde .Eine Abtheilung Oxfordshire -Husaren bildeten
die Ehrenwache . Auch der Biscounte und

! Biscountin Courzon , Lord Valentin und der
! Mayor von Blenheim mit den städtischen Be -
, Hörden hatten sich zum Empfange eingefnnden .! Unter den Hochrufen einer großen Volksmenge
! fuhren die Herrschaften durch die geschmückte

Stadt znm Schlosse Blenheim , wo nach der
Besichtigung mannigfacher Sehenswürdigkeiten
das Frühstück stattfand . Um 4 Uhr erfolgtedie Rückkehr nach Windsor .

* Windsor , 25 . Nov . Der Kaiser istmit dem Prinzen von Wales nnd einigen
Teilnehmern des Ausfluges gestern Nach¬
mittag zurückgekehrt . An dem Festmahl , das
gestern Abend hier stattfand , nahmen u . A.
theil außer der Königin und den deutschen
Majestäten der Prinz von Wales , Herzog und
Herzogin von Connaught , Prinzenpaar Chri¬
stian von Schleswig -Holstein , Graf v . Bülow .* London , 25 . Nov . Nach dem Amts¬
blatt ordnete die Königin anläßlich des
Hinscheidens der Fürstin Marie von
Leiningen von heute ab eine 14tägige
Hoftrauer an .

Spanien .
* Madrid , 24 . Nov . In Gyon cxplo -

dirte bei Versuchen mit einer neu erfundenen
Kanone ein Geschoß , wobei zwei Mann
getödet , mehrere andere verwundet wurden .

Vom süvafrikanischerr Kriegsschauplatz .
* London , 24 . Nov . Das Reutcr ' schkBureau meldet unter dem 19. ds . aus

Magalapye ( ?) : Hier ist ein eingeborener
Läufer aus Mafeking mit Nachrichten vom lg .ds . eingelroffen . Danach ist die Stimmungder Garnison gut ; die Lage wird jedoch täglich
schwieriger , da die Buren ihre Verschanzungen
näher heranbrachten und die Engländer unauf¬
hörlich mit Gewehr - und Geschützfeuer über¬
schütteten . Da die Garnison in unter der
Erde befindlichen Räumen untergebracht isü
war der Gesundheitszustand ungünstig .

*
* London , 24 . Nov . Die „ Times " ver¬

öffentlicht in der zweiten Ausgabe folgende !
Meldung aus Kapstadt vom 23 . ds . : Hier ein¬
getroffene Flüchtlinge aus Pretoria erzählen , daß
dort 52 Offiziere und 1400 Mann sich als Ge¬
fangene befinden . Die Rennbahn in Pretoria
wird für den Fall einer Belagerung in ein
Lager umgewandelt werden . Die Flüchtlinge
schätzen die Verluste der Buren auf looo Mann ,wovon die Hälfte getödtet ist. Die Buren
glauben , daß der Krieg 4 bis 6 Monate
dauern dürfte und daß sie dann im Besitze
ganz Südafnka 's sein würden . 1000 Mann
unter dem Oberbefehl Elof ' s und Albrechl ' s
sind aufgebrochen , um Buluwayo anzugreifeu .

Durban , 23 . Nov . Alle Berichte zeigen ,
jdaß die Burenauf einem Gewaltmarsch' gegen Pietermaritzburg begriffen sind ,
j Jhre größte Abtheilung unter Joubert befindet
i sich , 7000 Mann stark und Artillerie , 25 Meilen
! von Weston -Howick, insgcsammt also nur noch
45 Loa von Piclermaritzdurg entfernt .

* Durban , 23 . Nov . sReutermeldung .j
! Die Buren begannen heute früh 5 Uhr das
! Lager von Mooi River mit Granaten zu be¬
schießen . Die Engländer erwiderten das Feuer .' Die Geschosse der Buren richteten keinen
Schaden an .

* Durban , 24 . Nov . sReutermeidung .j
j
Ein Telegramm des „Advcrliser " von Mooi -

! River besagt : Der Feind gab heute früh nur
j einen Schuß oder zwei auf das britische Lager
! ab . Es geht das Gerücht , daß schweres Geschützfeuer
! nach Norden zu gehört worden sei , dies wurde

auch durch einen amtlichen eingeborenen Läufer
aus Estcourr bestätigt , der von den Buren ge¬
fangen genommen war , dem es aber gelang
zu entkommen . Der Feind befand sich in einer
starken Anzahl in gedeckter Stellung an einem
Hügel , auf dem 2 Geschütze aufgefahrcn waren .
Der Läufer war in der letzten Woche in Lady -
smith und bestätigte die Berichte von den schweren
dort statigehabteu Gefechten . Die Buren machten
mehrere Versuche , das britische Lager zu nehmen ,
wurden aber mit schweren Verlusten zurück¬
geschlagen . Der Eingeborene erklärte das Felsi -
schlagen der Angriffe damit , daß , wenn sich die
Buren näherten , die Engländer die ganre Gegend

Wolfgang Sembach stand bei dieser Division ,welche stolz sein durfte auf die Ehre , den ersten
Waffentanz auf feindlichem Boden za beginnen .Bei Weißenburg sollte die Feuerprobe der
deutschen Einheit gemacht werden .

Bayern voran ! — Hurra ! — wie schlugen
sich die Blauen im Verein mit den preußischen
Brüdern , ihr Herzblut opfernd für 's Vaterland !
Seite an Seite erfocht Alldeutschland den ersten
blutigen Sieg aui jenem Boden , der einst durch
fränkische List und Gewalt dem ohnmächtig dar -
niedeiliegenden Reiche entrissen war . — Währenddie Bayern und Preußen Weißenburg in Sturm
nahmen , griffen Regimenter des 5 . Korps den
Gaisberg an . Mit schlagenden Tambours , fast
ohne einen Schuß zu thun , schritten die Ba¬
tailloneunaufhaltsam gegen die befestigte Stellung
aufwärts im stärksten feindlichen Feuer . Oben
angclangt , — Salvenfeucr , ein Hnrrah , und
der Feind wich und floh .

Mitten in der wilden Erregung des Kampfesbeim Stürmen der Stadt - Eingänge , der ver -
barrikadirten Thore , welche durch die Artillerie
eingeschossen werden mußten , sah Wolfgang
plötzlich einen preußischen Offizier neben sich
auftauchen , der ihm die Hand schwer auf die
Sckurlter legte . Er blickte ihm in 's pulver¬
geschwärzte Gesicht und stieß einen Schrei der
Ueberraschung aus . Im selben Augenblick ließ

der Offizier den geschwungenen Säbel sinken ,
wankre und brach zusammen . Von den Thoren
her erscholl Siegcsgcschrei , die Sladt war ge¬
nommen , die Besatzung zu Gefangenen gemacht
und von allen Seiten Sieg errungen . AU-
deutschlands Treue war im Feuer der Schlacht
bewährt gefunden worden . Wolfgang nahm
den verwundeten Offizier mit Hilfe eines Ka¬
meraden auf , um ihn nach dem Verbandplatz
zu tragen . Unterwegs öffnete derselbe plötzlich
die Augen und winkle Sembach , ihn auf den
Boden zu legen .

„ Ich habe genug, " sprach er leise , als
solches geschehen, „ laßt mich hier nur sterben ;
kennen Sie mich , Sembach ? "

„ Ich zweifelte noch," erwiderte Wolfgang
mit stockendem Herzschlag , „doch nun , — sind
Sie ' s denn wirklich , Renau ?"

„ Ja , leibhaftig , wie Sie sehen, der Bruder
Ihres Stiefvaters , — man hat mich damals
wieder herausgcflickt . — Ich muß — "

Er röchelte und schloß die Augen .
„ Vorwärts, " befahl Wolfgang mit einem

unterdrückten Jndellaut , „ dann flicken ihn die
Aerzte auch jetzt wieder zusammen ."

Sie trugen ihn rasch nach dem Verbandplatz ,
um ihn den Händcu der Aerzte zu übergeben
und dann eiligst ihren Truppentheil wieder anf -
zusuchcn. (Fortsetzung folgt .)

uni
den

ver
b«
Me
gris
bei
Ges
star

An
Sati
unv
MU!

24.
Drei
Wit
und
reite
zu b
mar
Gesc
Gelb
Gest
stetst
Die
rückt
odwl
sie ei
eröff
Der
ging
rämr
Die
gefall
Dam
Linie
Kreu ,
dem

Die

Gesetz
Fund
im B
führ »
vom
Groß !
liche
(88 - !
abged

des b
besoni

ordnu
Fund ,
Behör
zeitige
bei so

von c
Decke

mula

Durla

grenze
über r
blatt t
Zwecke

Jan
Bezirk -

_ ^ü

O .-Z.



Munter Feuer setzten und jeden tödteten , der in
» den Bereich ihrer Geschütze kam.

* K a p st a d t , 24 . Nov . Das Blatt „Argus "
veröffentlicht ein Telegramm über das Gefecht
bei Lelmont . worin es heißt , die Truppen Lord
Methuens hätten , nachdem sie beim ersten An¬
griff am Mittwoch 2 Geschütze genommen hätten ,
bei dem Hauptangriff am Donnerstag weitere
Geschütze erbeutet . Der Feind befand sich in
starker Stellung und war 3500 Mann stark.* Durban , 25 . Nov . Meldung vom 24 .
Ein amtlicher Bericht des Generals White
ö
'
atirt Ladysmith 22 . besagt , daß die Lage

unverändert ist und die Truppen wohl und
munter sind .

* Belmonr , 25 . Nov . Reutermeldung vom
^ 24. Nov . : Die ganze West -Division brach am
-- Dienstag vom Oranje auf und biwakirte bei' Witteputs . 2 Kompagnien berittene Infanterie
^ und eine Abthcilung der australischen Lanzen -
A reiter wurden abgesandt , um die Thomas - Farm'

zu besetzen . Sie hinderten den Feind am Vor -
- marsch. Die Buren eröffnten schließlich das
! Geschützfeuer, worauf die englische Artillerie die
^ Geschütze der Buren zum Schweigen brachte .

Gestern früh brach die Gardebrigade auf und rückte
stetig gegen den Hügel östlich von Belmont vor .
Die schottische Garde und die Garde -Grenadiere
rückten bis auf 50 Aards an den Hügel heran ,
obwohl sie vernichtend beschossen wurden , wodurch
sie einen Augenblick stutzten . Bei Tagesanbruch
eröffnetcn die Engländer ein verheerendes Feuer .
Der Kampf dauerte eine halbe Stunde . Dann
ging die Artillerie an die Arbeit . Die Buren
räumten die am meisten vorgeschobene Stellung .
Die schottischen Garden nahmen dieselbe mit
gefälltem Bajonett und unter Hurrah - Rufen .
Dann ging auch die 9 . Brigade in ausgedehnter
Linie vor . Der Feind begann ein furchtbares
Kreuzfeuer von den umliegenden Hügeln . Trotz¬
dem stürmten die Coldstream - Garde , die

schottischen Grenadiere , die Northumberland -
und Nordhampton - Rcgimenter unter Hurrah auf
die 2 . Position . Die Artillerie leistete vor¬
zügliche Dienste . Das Feuer des Feindes war
anhaltend und wirksam , aber die Infanterie
wartete nicht einen Augenblick . Trotz einer von
Lanzenreitern ausgeführten Flankenbewegung
gelang es den Buren auf dem 3 . Hügel Stellung
zu nehmen . Die Infanterie hielt wiederum
Stand ; als aber die schottische Brigade auf
1800 Aards zu feuern begann , wurden die
Buren genöthigt ', ihre Stellungen zu verlassen .
Kavallerie ging vor und verfolgte den Feind 5
Meilen weit . Die Engländer nahmen das
Lager der Buren und zerstörten die Borräthe .
Während des Angriffs auf die zweite Hügelkette
hißten die Buren eine « eiße Fahne . Als Leut¬
nant Willonghby sich erhob , um vorzugehen ,
wurde er erschossen. Dies wiederholte sich
zweimal .

Verschiedenes .
— Der Norddeutsche Lloyd hat

während der Zeit seines Bestehens auf seinen
sämmtlichen Linien bis Ende 1898 3,709,980
Passagiere befördert . Keine andere Dampfschiff -
fahrtsgesellschaft hat einen solchen riesigenPaffagier -
verkehr aufzuweisen . Die Dampfer des Lloyd
fahren nach Nord - und Süd -Amerika , Ostasien ,
Australien .

— Frankreich will seine Flotte ebenfalls ,
vergrößern . Der Marineminister wird dem
Parlament demnächst eine Vorlage unterbreiten ,
die für die nächsten 5 Jahre 4 — 500 Millionen
Franken fordert .

— Eugen Richter hielt in Hagen an¬
läßlich seines 25jährigen Jubiläums als
Parlamentarier auf einem Bankett eine Rede ,
in der er u . A . Folgendes ausführte : „Man
hat cs so dargestellt , als ob ich systematisch
Opposition gegen den Fürsten Bismarck ge¬

trieben habe , als ob ich ein persönlicher Gegner
Bismarcks gewesen sei . Nichts ist falsch , r als
das . Bis 1876 waren wir Förden r der Bis -
marck' schen Politik . Als er aber feine Zoll¬
politik änderte , da kamen wir in die Lage , den
alten Bismarck gegen den neuen Visum ! ck zu
vertreten . Fürn Bismarck ist vo » uns gesstnede" ,
und ich kann sagen , mir fehlt jetzt etwas ml
Reichstage , denn die kleinen Geister auf der
Rechten und die jetzigen Minister können mir
den Fürsten Bismarck nicht ersetzen, so sehr sie
sich auch recken und strecken . " — Also sprach
Eugen !

— Eine interessante Aeußerung des Buren¬
generals Joubert aus dem Jahre 1881 wird
durch Oberst Robertson bekannt , der seinerzeit
an der Spitze der Gordon -Hochländer kämpfte .
Robertson halte ein längeres freundschaftliches
Gespräch mit dem General , in dem er u . A.
fragte , warum die Soldaten der Buren es im
Kampfe hauptsächlich auf die englischen Offiziere
abgesehen hätten . Darauf entgegnete Joubert :
„ Ihr Offiziere seid reich und völlig unabhängig
von eurem Berufe , aber eure Soldaten sind
arme Leute , die auf Befehl dort kämpfen müssen ,
um sich ihren Lebensunterhalt zu verdienen .
Mit ihnen haben wir keinen Zwist , und soweit
es uns möglich ist, wollen wir auch keinen von
ihnen tödten .

"

— Aus Pretoria wird bestätigt , daß
unter den deutschen Offizieren , welche daselbst
unlängst eingctroffen sind und sich der Buren¬
regierung zur Verfügung stellten , sich auch der
ehemalige Premicrleutnant v . Brüsewitz aus
Karlsruhe befindet .

2s.Iw3.r2t, I - 0DVL2 ,Itr>rl8r,>>»«!, Leopoldstr. 38 »
T-t„ y. 585.

Arntsverkündigungsblcrtt für öen Amtsbezirk Aurt 'acl).
Amtliche ZZekalMtmachungen .

Die polizeiliche Uederwachunq von Fundsachen betr .
An die Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 32,063 . Während für die in ZZ . 978 — 984 des bürgerlichen
Gesetzbuchs geregelten Fälle des besonderen Funds (insbesondere
Fund in öffentlichen Geschäftsräumen und Beförderungsmitteln , Fundim Besitz öffentlicher Behörden und Schatzstmd ) die erforderliche Aus¬
führungsbestimmung durch die Bekanntmachung des Reichskanzlersvom 16 . Juni 1898 (Reichsgesetzblatt S . 912 ) erlassen ist , hat das
Großh . Ministerium des Innern zur Ausführung der den eigent¬
lichen Fund regelnden Bestimmungen des bürgerliches Gesetzbuches(W . 965 — 977 ) die im Gesetz- und Verordnungsblatt 1899 S . 495 ff.
abgedruckte Verordnung erlassen .

Wir machen die Bürgermeisterämter auf diese Bestimmungendes bürgerlichen Gesetzbuches und auf die erwähnte Verordnung noch
besonders aufmerksam und fügen bei :

I . Bei der von einer Polizeibehörde nach Z . 2 Abs . 3 der Ver¬
ordnung zu machenden Mittheilung an die Ortspvlizeibehörde des
Fundortes empfiehlt es sich , ein Verzeichniß der etwa der ersteren
Behörde erwachsenen Auslagen anzuschließen und im Falle gleich¬
zeitiger Uebersendnng des Versteigerungserlöses diese Auslagen hier¬bei sofort in Abzug zu bringen .

II . Das nach A. 4 zu führende Fundverzeichniß ist rechtzeitigvon allen Ortspolizeibehörden anzulegen und mit einer haltbarenDecke zu versehen .
Für das Verzeichniß ist das unten folgende For¬mular zu verwenden .
Die Impressen hiezu können bei Lithograph F . W . Lug er in

Durlach bezogen werden .
III . Alle Funde im Werthe von 3 Mk . (wegen dieser Werth¬

grenze vergl . Z . 965 Abs . 2 des bürgerlichen Gesetzbuches ) und dar¬
über werden zu Beginn jedes Vierteljahres im Amtsverkündigungs¬blatt veröffentlicht werden . Die Bürgermeisterämter haben zu diesemZwecke jeweils bis zum ersten des betr . Monats , also bis zumI . Januar , 1 . April , 1 . Juli und 1 . Oktober , derartige Funde dem
Bezirksamt anzuzeigen .

Selbstverständlich steht auch nichts entgegen und empfiehlt es

sich gegebenenfalls wichtigere Funde jeweils sofort und auch in anderen
Blättern als dem Amtsverkündigungsblatt bekannt zu machen .IV . In ß . 6 Abs . 2 bezüglich gefundener Thiere etwa all¬
gemein vorzuschreiben , daß die Versteigerung erst nach einer gewissenFrist vorgenommen werden dürfe , hat sich bei der Verschiedenartigkeitder in Betracht kommenden Fälle nicht empfohlen ; es wird dem Er¬
messen der Ortspvlizeibehörde überlassen , je nach dem Werth der
Thiere oder nach etwaigen sonstigen Umständen die Versteigerung erstnach einem gewissen Zeitraum vornehmen zu lassen .

Ebenso wird es der Ortspvlizeibehörde anheimgegeben , etwadann , wenn bei einer Versteigerung ein augenscheinlich ganz unver -
hältnißmäßig niederes Angebot gemacht wird oder sich nur ganz un -
verhältnißmäßig wenig Personen zur Versteigerung eingefunden haben ,nach Umständen des Falles auch eine zweite Versteigerung vornehmen

^ zu lassen , oder auch , je nach dem Gegenstand des Fundes von vorn¬
herein die Versteigerung an einem anderen Orte mit günstigerenVerkaufsbedingungen anzuordnen .

i V . Durch § . 7 Abs . 1 soll ausgedrückt werden , daß die Orts¬
polizeibehörde nicht etwa auch berufen ist , über die rein privatrecht¬lichen Ansprüche des Finders auf Ersatz der Auslagen und Zahlungdes Finderlöhnes (ZZ . 970 , 971 B . G .-B .) zu befinden , daß sich hier¬über vielmehr der Finder und der Empfangsberechtigte selbst aus¬einander zu setzen haben ; es schließt dies aber natürlich nicht aus ,daß die Ortspvlizeibehörde , soweit sie dazu in der Lage ist , ihreetwaige Vermittelung zur Herbeiführung dieser Auseinandersetzung

Eintreten läßt .
j VI . Eine Bestimmung in ß. 9 , daß außer den von der Orts -
polizei - ehörde selbst gemachten Auslagen auch der Finderlohndurch die Ortspolizeibehörde aus dem Fund oder dessen Erlös zudecken oder von dem Empfänger bei der Aushändigung des Fundeseinzuziehen sei , war , da es sich hierbei um einen rein privatrechtlichenAnspruch handelt , unzulässig ; im klebrigen gilt das unter Ziffer V.Bemerkte .

Binnen 4 Wochen ist anher anzuzeigen , daß von dieser Ver¬
fügung Kenntniß genommen und das Fundverzeichniß (vergl . Ziff . 2und das unten folgende Formular des Verzeichnisses ) angelegt wurde .Durlach den 18 . November 1899 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Turban .n_ _ 8 ._ 4._ 5._ 6. _ 7 . _ 8._ 9. 10. 1,7

V .-Z .
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und Werth

des Fundes .

Des Fin
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> ers

Wohnort .

Tag der
Anzeige

des
Fundes .

Angabe , ob der Finder
auf das Recht zum
Erwerb des Eigen¬

thums verzichtet .
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sache beim Finder oder
bei der Polizeibehörde

aufbewahrt ist .

Tag der
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Des Empfi

Name .
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Wohnort . Bemerkungen .



Maul - und Klauenseuche betreffend .
Nr . 34,754 . Nach Mittheilung Gr . Bezirksamts Brachial vom

21 . d . Mts . ist in der Gemeinde Oberöwisheim die Maul - und
Klauenseuche ausgebrochen und ist Anordnung gemäß 88 - 57 und 58 der
Verordnung Gr . Ministeriums des Innern vom 19 . Dezember 1895
( Ges . - u . Vcrord . - Bl . 1896 Seite 1 ) , die Abwehr und Unterdrückung von
Viehseuchen belr . , getroffen worden .

Dur lach den 22 . November 1899 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._ _
Die Rvthlaufkrankheit unter den Schweinen betr .

Nr . 34,900 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß ,
nachdem in der Gemeinde Schöllbronn , Amts Ettlingen , der Roth -
lauf unter den Schweinen erloschen ist, die mit Versügung Gr . Bezirks¬
amts Ettlingen vom 9 Oktober d . Js . Nr . 22,704 ungeordneten Schutz¬
maßregeln hiermit aufgehoben worden sind.

Dur lach den 23 . November 1899 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

_ _ Turba n . _ _
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 34,901 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
in der Stadt Ettlingen die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist
und die Bestimmungen des § . 58 der Verordnung vom 19 . Dez . 1895
in Kraft gesetzt worden sind.

Für die Gemeinde Mörsch , Amts Ettlingen , wurde an Stelle des

Z. 58 der H . 59 der Verordnung vom 19 . Dez . 1895 in Kraft gesetzt .
Durlach den 23 . November 1899 .

Grotzhcrzogliches Bezirksamt :
Turban .

Die Ein - und ^ urcksuhr von Vieh aus der Schweiz btr .
Nr . 40,461 . Da die Maul - und Klauenseuche mehrfach durch

Zuchtviehtransporte aus der Schweiz nach Deutschland eingcschlcppt
worden ist , kann von dem mit Bekanntmachung vom 12 . September 1898

( Ges .- u . Verordn . -B ! . S . 420 ) erlassenen Verbot der Ein - und Durch¬
fuhr,von Klauenvieh aus der Schweiz Nachsicht hinsichtlich der Einfuhr
von Zuchtrindern und Zuchtziegen dieser Herkunft bis auf Weiteres
nicht mehr ertheilt werden .

Vorstehende Bekanntmachung bringen mir hiermit mit Bezug auf
unsere Bekanntmachung vom 13. September v . Js . Nr . 27,148 ( Amts¬
blatt Nr . 213 ) zur öffentlichen Kenntniß .

Dur lach den 21 . November 1899 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

T urba n.

GesUfts -ErWung rmd Empfehlung .
Zeige einem verehrl . hiesigen und auswärtigen Publikum ergebenst

an , daß ich Kcke der Hröhinger - und Werderkraße eine

Brod und Feinbackerei
unterm Heutigen eröffnet habe . Spezialität : Rsggenbrod .
Torte « etc . aller Art werden angefertigt und auf Wunsch in 's
Haus geliefert .

Geneigtem Zuspruch sieht entgegen
Hochachtungsvoll

k 'vrff . Wägermeister .
Durlacb den 25 . November 1899 . )

40 Kcluptstraße 40 ,
empfiehlt sein reichhaltiges

IiLAvr irr LoLLs » ,
Ssknpssks , Ussnölsn , ktussöl L

VüsZs vsin äas Lssts
Hanr mit v » V 01 , kür äis Haars .

Ooems - fsnb « L Lnsms - Ltsi ' k « ,
Kern - , 8vk « a >ben - L Oel - Leiten .

Knone 's 8uppen - Lin >sgen ,
kssiggueleen , 8enk , I^ eeiseibeeesn ,

Kvisniekl L vonrlsns . LieknneirenmIIek ,
beste Kindernadrung .

MkrsalL IroM .

klsirrksorts , pettlsugenineki , 8ekneIIputL .
Vulven ,

Lolel - , 8ilden - L §seb . 8n « neen ,
8tvsein - , k* snskin - L riiv . Islsekt - t. iektee .

Is . Keps - , I- snipen - u . büoknül ,
neue türk . Lonetsekgen , ktepket - u . 8 « enen -

svbnitre u . ssrnnitl . 6e « ünre billigst

0bsI- K8U88k
.

Wekanntmachung .
Wir dringen hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß der Zinsfuß

für die Einlagen mit Wirkung vom 1 . Januar 1900 an auf 4 L
erhöht wurde .

Der Uerrvaltnngsrath
der städtische « Sparkasse Dnrlach ._ '

treffen monatl . einige Waggons direkt ab Zeche iür mich ein und
liefere von heute, ab jedes Quantum zu äußerst billigen Preisen .

OrrirL IL

Bestellungen sind zu machen : Schrotfabrik und Blumen -

stratzc neben Frantzmann 's Weinhandlung , sowie bei den Herren
Kaufmann Näuchle , Hauptstraße , Fr ^ - rich Philipp , Herrcn -
straße , und Andreas Selter in Aue .

Söllrngen . i

ZMWS Kerftchmulg .
Montag den 27 . November !

1899 , Vormittags 10 Uhr , werde !
ich in Söllingen — Zusammenkunft ,
am Rathhause — gegen paare !
Zahlung im Vollstreckungswege !
öffentlich versteigern : >

1 Kuh , 15 Zentner Stroh
und 33 Ster gerissenes
Tannenholz .

Durlach , 23 . Nov . 1899 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Priiiiü -Ä»zeigen.
Eine Wohnung von 4 Zimmern

( mit Gas und Wasser ) , der Neuzeit
entspr . , sowie ein Laden mit Woh¬
nung sogleich oder spater billig zu
vermiet Heu- Näheres

Amalienstraße Neubau im Laden .

Schöne Parterre - Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Bade¬
zimmer und reicht . Zubehör per
1 . Jaü . wegzugshatber zu vermiethen

_ Palmaienstra ße 5.
Eine Wohnung im 2 . Stock von

3 Zimmern , Glasabschluß und aller
Zugehör ist sofort oder später zu
vermiethen

Killisfelderstraße 31 ».
Gasthaus zum Lamm ist ein

heizbares Zimmer mit zwei Betten
auch guter Kost sofort an zwei
solide Arbeiter billig zu vermiethen .

Rimmr-Veken
Mi , Sügmzl - pskeiM

'
egkIsM

klebt ru venveebrcür nur Nsehrbminrsen.
Lmumlisr ämem 'kUirg geic-.gl

für den aau-ien Winter.
'

bslttrsmmenrte Limmerbeirung,
llegulierdsr von krack ru krack. M

Linfache bequeme Bedienung ,
höchste Solidität . Mutter -

giltig schöne Formen . MH

Wersnervefen
in guten Lisenhandlungen ausdrücklich verlangen .

Vortiötar : 8i »II zr . , Okengesedükt, Llüdlstr . 9 a.

Dezimalwaagen ,
Messingsäulen ,
Waagen , Schnell - L

Tafelwaagen ,
selbstgesertigte Teig -

Se Mehlwaagen ,
sowie Gewichte in Eisen und Messing liefert

- unter Garantie

I -ULÄM-. » okor , WMgkirbMr, Durlach .
Reparaturen billigst .

kin grosser l-säen
in schönster Lage der Stadt mit
Wohnung ist zu vermiethen . Zu
erfragen Hauptstraße 15 .

Zwei Wohnungen in der Auer
Straße im 2. stock mit je 2 Zim¬
mern , Wasserleitung und aller Zu -
aelwr sind sofort zu vermiethen .
Näheres bei Friseur Kraut dajelbst .

Eine fchöne freundliche Wohnung ,
der Neuzeit entsprechend , von 4 Zim¬
mern . Küche sammt Zubehör ist aut
1 . April 1900 oder früher zu ver¬
miethen . Freundliche Wohnung von
2 Zimmern , Küche sammt Zubehör
ist sofort oder später zu vermiethen .
Zu erfrag en bei der Expcd . d. BI .

"
Zu vermiethen eine Wohnung ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher , sowie ein gut
mödlirtes Zimmer per sofort
oder später Hauptstraße 59 .

Wohnungen zu vermiethen
In meinem Neubau , Ecke der Ett -

linger - und Sophienstraße , ist der
2. Stock mit 6 Zimmern , Mau -
sardenzimmer , Balkon nebst aller
Zubehör sogleich oder aus den
1 . Januar zu vermiethen . Näheres
bei Gustav May , Zimmermeister .

Ein gut möblirtes Zimmer in
einer neu hergerichtcten Wohnung ist
sofort oder später mit guter Pension
billig zu vermiethen .

Lammst ratze l .
Wöölirtes Zimmer

ist an einen Arbeiter zu vermiethen
Palmaienstraße 1 «.

Zwei besser möbltrie Zimmer ,
Salon und Schlafzimmer mit se¬
paratem Eingang und guter Pension
sofort oder später zu vermiethen .

Lammstratze 1 .
Hauptstraße 8V M ein besseres

und ein einfaches Zimmer zu ver¬
miethen .



M Klkkfkldkr- L Wjrskk-

nehme man pro Margen
3ttst Ls Phosphatmehl ,
4vst „ Kainit .

Billigst zu haben bei
TTH- ^ - ,SHSS1S27 ,

Lammstraße 20 a.

Nt das anerkannr einzig bcstloirkende Mittet
und LlLass schnell und sicher zutödten, ohne für Menschen , HauSthiere und Ge¬

flügel schädlich -u sein. Packete k LV
und r nie .

Philipp Luger L Filialen .

Abfallholz ,
ckleingemachtes , um damit zuräumen,
Verkaufs billigst
Job S ' inink -" ' Zimmermstr .

NE ° 2urHc !:§ssst 2ts

amen !( !en !e ^8lo1fe
von letzter Inventur sterrülirenll , veräen 2W61 Zrosse Larttiien

nur 8t « tk« . « 1« «Lr»nrit ss« ränrnSir ,
mit 26 L 60 °

!° I ^L ^ Ltt
einem

^ esi
'e

^ e/c/ivsMS -

X/sod// 'S .
^ /s ^ ss/s ,- L«. LL
7s/vs ^ o/ )S
s/c .

^ iecieria ^ e .I

Ms ^esetrt . Oer Verkant knäst in einer besonäersn Vdtiieilun ^ atatt .

Nctimüteturvvriiii ' Oli - , Letten - und ^ u88tuttunA8 § 686liLtt .
LLr »Ll8r « Nv . ti3 ! 86k'8ti '3886 101/103 .

cs -- S"

in : « urlstl »

km :
!nk . Osk . Lorentlo.

7üEGWe
mit «liesem

aus

ESkMU

Das Lchsilluüss ,
<ill « tt !lutunruiui?.' kuikuu und tlimtAiissclllL^e ,wi« Nitesser , binnen, t-ebertleckv , SIlltlictisn
vte . ull vvitreiben , bestellt in tiixliclien
77s8clillllx «-n mit
0si ' bo ! - I !i66l ' 8e !lvv6s6l - Zelle
von NerxwLlln L Oo . , ttlldebeul - Dresden , L
Ptüek 5» 77 iu der l. ij « en -Apvtkske.

Donnerstag rstbend s,9 tlbr :

Ü3M8N -
, ^ gllvKöN - L

Kimiör -Zdillrrgn.

trxtÄiMajerOagnsc 'krennere in löiras .- - Lclnmsndit8-sellsckskt m. u. d . —-

I?II buben in I> n r I n e b bei
Vriedr. 8sr !L jr. , veiilclitessenlnuldlnnA u .

krüulein 8 . Lcblommer, Oelilrutessenb -mdlnnl- .

srnche Sendung eingelroffen bei I
Ä̂ nkÜ ^ ekiiiLÜt , !

gegenüber d . Gastbaus z . Ochsen. ^

l.aud8Lgsrki
4 <ei ( erd8ehni1rkrei
^ llolrdranllmaleneit

>!?sert am billigst , sämmtl. Artikels
Werkz. Holz Borlagen re. >c.
zrost . Auswahl u. I- . Waarc
d>. ia»xck«rk (rt»ii ) lJll .Katal.No . e» geg-LOPf . Briesm-^
Irk . Lanbsägeholz 7gM. v. 8LPs .

W> Scho « W

LI >K8 prodirt
und herausgefundcn , daß

LLrl IlM ' s L "
Zpiirwegeried -

^ ^ HLS 'btZDZLtrorLS
die allerbesten "dU

Hausmittel gcg . jed . Husten ,
Heiserkeit ' Katarrh,Verschleimung
elc. und nur echt in Pakeleu
ü lO Pfg . , 20 u . 40 Pfg . , also
« jstlit « tt « „ ausgewogen , zu
baden sind bei
W . Stengek in DurkclcH .

Unterzeichneter übernimmt die
Herstellung geschlagener oder ge¬
bohrter Brunne « je nach Diese
schon von 45 Mark an . Pumpen
nach neuestem System zum Ablassen
des Wassers gegen Einfrieren em¬
pfiehl ! schon van 15 dis 18 Mark
per Slück

L 8p « I » r «; r ,
Brnnnenmacher , Weingarten .

Auch kaust Nutz - , Kirsch - und
Birnbaum - Stämme und zahle die
höchsten Taacsvreist .

L/so
V6N/S71§ 6 ^ ^

v -'S - L
sc

4 rrtlieii smpsvklen .

lgitrolis Nk. 2 bis Nk. 5 .
Cognac ruckoi -krei „ 3.

Voriiigl. l. 6enesendeu . luckorlirLnke.
V « r li g, u 1

'
s « t o I i e ii :

6 . s^. 8 ! um , Oupisek ,
1inlIptkd!-!E ! 28 , »

llap ! 1 . Wenr , Zöllingsn . >
LMM »lMW» »» « S « MlSS>» Ol

8

MMM

4 ksciie
iüItd-kkeiköei' Zoiilea.

Unbsilingl« !' Zekulr !
^«4«N ksit » unä NZS»« kürr«; !

«hteuiir co»«« smr »»»i» inv*etiep ^

Gänselebern
Werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Hreuzstraße 10 ,
1 St . doch , bei der kleinen Kirche.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft .

Frau W . Ltrrnzrncrrrn ,
Jägerstr . 29 , 2 . Stock .

Kypotheken- , Kredit - , Kapital-
und Darkehn - Suchende

erhalten sofort geeignete SngeSote
Mlltslw Arscch , Uannchssm .

Wer liM nicht ?
eine zarte , weist : Kant nnd ci«cn

rosigen , jngendfrischen Teint ?
Gebrauchen Sie daher nur : AaseNeuker

Lilienmilch Seife
von Werginann L So . , Äadeveul - Presden
vorzüglich gegen Sommersprosien sowie
wMthälig nnd verschönernd aus die Hanl
wirkend, ü St . 50 Pf . in der Löwen -
Apotheke nnd Einhorn - Apotheke .

Ein zweispännigcr
Leiterwagen >ür

cm Prit¬
schenwagen , wie neu . loo „-» ,
ein Schlitten sür Landwirlhl '

, ganz
neu , lür 40 Gt zu verkaufen . Wo ,
sagt die Expedition dieses BlalteS .

LWothkkrn -Gkiiikr
auf erstes und zweites Pfandrecht
besorgt prompt
l- urlmig Knilnsss,Kaufmann ,
Karlsruhe , Akademiestraße 82 .

2 solide Arbeiter
können Kost und Wohnung er¬
halten .

KilUssel - rrstraste 31 » .

Tüchtiger junger Wann
stiebt Stellung in einem Fabrik -
Gesckiült auf Bureau oder Lager ,
auch würde derselbe eine Filiale
übernehmen . Kefl . Offerten 8uk
L . L . an Frau Lntz Wtb . , Dur¬
lach , Ettlinger straffe.

Es wird noch Kundschaft in und
außer dem Hanse im Weihnähcn
uzid Klcivcrmachen angenommen .
Daselbst können 1 — 2 Mädchen ,
welche das Weißnähen erlernen
wollen , eintreten .

Adlrrftratze 13 , 2 . St . r .
Kaufmann sucht möbl . Zimmer

mit Pension (eins, bürgerl. Kost)
und Familienanschluß . Offerten
unter ^V . 98 an die Exped . d . Bl .

lnIubenfüi' 2 - 3 ? 33l' 8oiil6n
unä /^b83ii6 genüg ^ nö ,
3 60 ?fg . per lubs .

Vorrüt -Ilix in Ixd :
7ritr Lcstnörr, 8elnl!>« i>luon. llMptsdr .

In bei :
lin urv8 -Xiin!erIilll >!

Csrl Noik , I!<d'- Vro^uei-ie , kterrensti'.
Linred-Vevkullssstelleil :

A!bert Nscker , debnliu -lnren, tsuiserstr . 10.
1. kttlinger , 8el>liti7i,briii . tiuiserstr . 48.
N. preMit , 8e!miivEen , islli^erstr . 117 .
Lsrl 6Str , t-ederlumdiunx , tledestkr. I5>,

beim IlLlddau».
lVI. 6ross , 8(dli: !>v !>aren , Klliker^kr. 210 .
Carl l.8ock, Oatoni :>«' uiren, Oucluier̂ tr . 14.
1. llüscb , Ornlliieine . Nerrenskr.
Nödlinger 8ckubtsbril « IZNen , k(niser8kr . 10.4.
7rledr . Nsicbert , 8eiiu >nvneren, Oexeidetd-

8tr-lü8e I .
7 . KUmmdo,, 8<din !, « :lüren , ^Inrienstr . Öl .
1. Lux . 8ellul .vl .mren . Krnnenstr . 17 u.
8 . N. Nudd . New.rstlr . 17.

Für alle .Hustende sind
WA,23SL ' ' 8

Kru8t-Lgr» möllsn
auf ' s Dringendste zu empseblen . I

notariell bealaubigte
liefern den

schlagendsten Beweis als unnber -
troffe » bei Husten , Heiserkeit .
Eatarrh und Verschleimung .

Packet 25 Pfg . bei : lunät 's
rinlwrn -sipotkeks in vurlgeb .

Gestohlen
wurde Freitag Nacht von einem
Fenster rm 2. Stock des Gasthauses
zum Lamm ein tiefschwarzer Damen -
rock im Werthe von 20 Wer
darüber Auskunft geben kann , er¬
hält gute Lelohnu,g . Bo .

' Ankauf
wird gewarni .

ß !
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L»LLI*GN - L MS !l- « MLUTS8
— Verbaut ' auk Oredit und Z6K6N 03883 —

Le «Ku « n » «

co

^ U8kunkt ertdoilt , 80^ 16 ^ uktrLzo nnä 2shI»NMn nimmt sntAkFen mein Vsrtrtztsr

koelrsr , piinrvorstgllt 2 , llurlsok.
- — — -

ILA .^ ra .lLSL , LLLÄvrMfÄ .ß ? Gir , eoALzsIs ^ lio Dstiro » ,
L ^ isLol , LoLLruLS , Mirsn ,

I »ortrivrviL u » ä DooLvn , M
^
sLru ^ iL ^ s -

LLurLoL ^ iLir ^ SrL .

I ^ M3Ü6N -

2S
8tp3886

KOänuiskiur -
, Wki88«33rön und löppiekk .

! ^ M3Ü6N -

2Ü
8tp3886

Milchkur- und Sterilisiransialt
von

r»

»
88 84 Ksrlsruht

Zirkel 30, Koftiefercrnten , Fernspr . ^ 55,
empfehlen - '

eentrifngirte Vollmilch für Kinder und zum Kurgebrauch,
sterilisirl , Prof . Gärtner '

sche Fettmilch für Säuglinge und
Magenkranke. Lester Ersatz für Muttermilch.

Kefyr , ein - , zwei- , dreilagiger .
Absolute Trockenfütterung. Bezirksthierärztliche Konirole.
Preislisten und Gutachten zur Verfügung in den Niederlagen :

L . Einhornapotheke, Durlach .
IL» riS fr . .

Empsehle in grotzsr Auswahl :

Ueberzieher
zu 10 , 12 , 16 , 20 , 25 , 30 , und 35 Mark,

Aoden - Ioppen
zu 4 . 5 , 6 , 8 , 10 , 12 und 14 Mark ,

Ägliögs - mid Knüdkil - Mmitkl
in verschiedene» Preislagen .

LM2lQ§sn. ^Inxsndös 8ökii,
Lincrnev L Daith Merchfol '

gev .

Friiiür Cklltrifiigkll -Sslßrirlrm -Tllfklbiittkl.
prima Italiener Eier in nur frischer Waarc , sowie frische siitze
Milch empfiehlt fortwährend

jLui ' L L « HeL '
, Willelstraße 9 .

Ausverkauf
Wegen bevorstehenden Lokalwechsels findet von heule ab ,

um das gioße Lager etwas zu reduziren , ein Ausverkauf
meiner fämmtlichen Eisenmaaren statt und erlasse des¬
halb zu den äußerst billigsten Preisen :

als Rcgulir -Füllöfen , Dauerbrandöfen , Kochöfen mit
und ohne NegnUrvorrichtnng, Achtkantöfen , Sayner - und
Ovalöfcn , je wie eine Parlhie Kochöfen und 1 Petroleum -
Ofen , welch letztere unter dem Ankauf abgegeben werden.
Rastatter LparkochHerde , transportable Waschkcffel .

SiiumMk HavshaitunhSßkgknßlikdk und

Kjichknmiitht jeder Art ,
alle Emaiüewaaren , Kochgeschirre in Gußeisen, emaillirt
und verttnur , Chbcstccke , Gemüse - und Vorleglöffel ,
Wirthfchaftc - und Tafelwaagen , Fleifchharkmafchinen,
Mandelreibmaschinen etc.

IrMlwirtlMllMcko AlL8t !ml6 » mn ! 6eiiit1l6 ,
Futterfchneidmafchinen , Rübenmühlen , Putzmühlen ,
Schrotmühlen , fertige Pflüge und Pflugtheile , eiserne
Schubkarren , Jauchepumpen , Jaucheschöpfev und
-Bertheiler , Tlexte , Beile , Hauen , Karste , Sägen ,
Ketten , (Sabeln etc.

8ümmlkche Werkzeuge
mit Garantie

für Schmiede, Schlosser, Schreiner , Glaser , Wagner , Küfer rc.
und sichere zum Voraus prompte und reelle Bedienung zu .

88« « 8v8» «nl«8t
Hisen - und Waschinenßandlung

beim Rathhaufe .

IM
öl

und
s 'ol8ter«ssrön



Keorg Oötilöp,
^ LbrikiLtion ltzitttzk ' koirbM

n»4 ( !ti0k0 !Lij6-ve886rt8 ,

^ Lrlsruds ,
( 18 Ker renstrcrßv ' 18

(nächst der Kaiserstraße ).
Telcvbon Nr . .852 .

IMsuvLktsr L 6L
(Lommsnii it -6s rsllrolis» )

ru Köln s . kkein .
Uotoronion r»dlev!vk«e Kpv-tkokon ,o*ila äs? bv»»«'«» 80-
»okLtt« llor 0on,umdr»volio»okkeeiren :
cros ^ o

*o« vielen Ksrrlvn »I« SlRi'lrung«-
mNtel empfodlen .

ru Ll . 3 — pr. 12.-* -» . . ,. sr « ^
" " z -n " " <!>» ,«reiü«r.»-»- -X- „ -- o»« „ , , on -mili«r»I»»tst : >I!s vsxt»ob»n 0»»n»o-f,de»l!lts «imlAbniiod rusnmmsngvaolrr nelv üis moieion

XLuüieb ru Orixiinupr«i.sra j„ ^ unä
!; Hsselien in vurlsck b >4 Herrn k <i.Seukort lÜLckk . ( lnb . krnÄ ULllebls ),

l>!« iiml »»»

diesjähriger Ernte empfiehlt
Krrikx Imkerschule ,

_ <?> ' ötzingersiratze 4e .

^ . MSZ ?V ^ GLLS2L
«inä nnä bleiben die besten gesninlbvitspkeiten ,Lebt Visiekse !, knx Nk . 4 . — . bnidl , M . 8 .60 .irnrn Ab . 2 .25 . Äborn , >zn^ .4lb. 8 . — u.s .vv.Xustübrlioke Nreislisbe mit 4dbi !>1. nnil vielen
ltenxmssen »wsnnst .

HUAVI » LLriiinme «L
^ ckiernteit'en- tblbrik ,Luinmsrsbnck , Nkoinprovinr.

MMWW
IN lumstlgrizolmr

^ ustulrrunA 2u
mÜ88i «x« nn

unter 6arantio kür Dauerhatti^lesit.
XostsnnnLedlLAg unä Agmalts Lnt-

vvürkg aut 1Vun8(ch .
53llN8N 3Ü6N Apt
sssstieLt unä xsmalt .

<»vt »r» uÄ « - u » «I ILekar » -
1i « ri8l » I» i,v » , LL » pp « „ -
8« I» ! t »I« r . 8 < kj »rp « i » , 8 » I-
I» N8 . Ollertsn nebst -leiob-

nun<;ön krnnko.

KoSesdörKr kLjwkllsLbi'jL
^ tslisr kür ^ fisatormalörsr

Otto MUsr
cZ -OÄSD 'i- Dorb s .. I2Li ..

Ein Waggon

seine und innde Kleie
ist heute eingelroffen und empfehle
solche zum billigsten Tagespreis .

Bäckerei Treiber , Kronenflr . 19.

Fohannisbeerstöcke
mit Wurzeln , mehrere Hundert frühe
und späte , zu verkaufen

Ane , Adlerstraste 17.

Total Ausverkauf
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen

wegen vollslsneligen

^ « LKLLl»S
Acrs Lager bietet Ir » n>I»l8rieIiIieIn eine Fi «»88v ÄuswakL

INI» «!

i » » H! « in Zliviilnviteir «lvr 8 » n80in

üäuLrä . vLr ^ LLL. sr ,LK.r1s^« Ls , Kaiserstrützt 185 , Wischen Herren - und Wald-rahk.

IrW8 - kM8

MK,Z ?L .

vis llsupt - Iiskung ljee Wki '
mZp - l . ottei ' ie

finäet vom 7 . — LU . L- vreiukei » «I . statt .
Ils AelanAen im Oanron rur Verloosm, ^

MM - SOOO Q -S -^viro .ro.Säabsi ein H » iiD» tKv « in » im wertste von

60,020
Die 1,0088 veeräen rmob als

^ NS8ZS S » N8 < « IN
sgesetrUch geschlitrt 0 . kt. 6 . IVl. ftlo . 87 ,239)

li6rau8M »6l)6u uncl lcosten

1 11 8tücl< 10 IVIIc. / f»orto unck 6e - X11c18 ^ 1 ' Ir ^ 28 „ 25 M . V ^ innliste 20 ? t . /I . «» «»k «; unä L-» « 8- ^ » 8LIi » i' tvii ( aut IVunscli mit äon ver-seirieäenston ^ nsielckön) sinä rn lraben äureli äen

Vorstsnll llsr 8t3nliigsn äusntkllung
in Wgiingr ,sovis LHÄt» , Ilaupt -^ Fontnr , LL» i»l8i -uUv , Lödelstrasss 15 .

S,
s»

T

8
-7

Nössss
Heinrich Schäfer , Wich,

Mühtstraße 2 ,
cmpfi ' hlt alle Aorten

MfLlL ^ SrVK -LLtrTKSlA
zu billigsten Preisen . — Wiederoer käufer Rabatt.

Wo kaufen Sie Fhren guten

VW7- HV«l» r -MC
Bei x . 3tsü§s1 in Durlach , Hauptstr . 40 .

Lrnnrrri M rnihrn Lnnirn Zürich
von o .

'Ms .Z'LLSZ?
empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen

Flaschenbiere :
Dnrlacher Kölvenbra « , nach Pilsener

Art, hell ,
Lagerbier , nach Münchener Art , dunkel ,

in stets frischer Füllung in Patentflaschen.
Jedes beliebige Quantum wird frei in 's Haus gebracht . Ge¬
fällige Bestellungen erbittet man in der Brauerei selbst oderluuigc « eiieuungen eivuree muu m

^
bei Herrn C . Dill zum Löwenbräu .

FMlos verschumuden
ist m ÄLlerS larrgjkihr . srheumatismus - und« sthmalelden durch ein fnstraliich,-§ MittelLuoslv ^ tur? Olodulus (kein Geheimmittel ). Ichgebe jedem Leidenden über m . BalerS wunder¬bare Heilung d. dieses Mittel gegen ro -Psg.-Marke gern Auskunft.

Ott «» 1L«I»I Karin
Sachse «.

flselis , 8pinnksnf ,
sowie sämmtüch - Seilerwaaren
empfiphlt

H - Döz ?mvb . rm . ^
_ _ Hauplstrafle 59.

Msr
' lW ^ Lrrstsrt Ls -t ,ver »vLIsl »» t oder Kol»«» ist . gebrauche nurdie unüdortroSon «» «lurlx »ioLsrrvtricsoa«»
mLir ^ iebk ! konbons

<L . H,, «« >>« , «̂ iitllen )die als ein Rs .aiL » 1-LLtttvl örzrlich warm em«d' ^blen werden. — Packele L rs u .LOPfg . nur bei ,
Philipp Lttgee L Filialen .

Willhschmmk ,
5 Wochen alt , hat

^ zu verkaufen
Bäcker Treiber , Kroncnstr . 19.

Milchschwcine
und Lnnserschmerrr r

sind jederzeit zu verkaufen bei
Ävieöviek Mcrier - .

chweincztchicrei , H o. g s seid .



Sonntag , 26 . November ,
Abends ';8 Uhr :

Kamitien- Abend
im Grünen Hof .

Die Mitglieder mit Angehörigen
sind hiezu freundlichst eingeladen .
_ Der Borstand .

Hvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein.

Montag den 27 . d . Mts . ,
Abends i,9 Uhr : Versammlung
in der Blume .

Besprechung über Abhaltung des
Wcihnachlsfestes . Verschiedene Mit -
iheilungen . Der Borstand .

Morgen ( Sonntag )
Abend von 7 Uhr ab

M mein -saal für den Gesangverein
„ Lyra " reservat .

U . 8vkuvks »»» i»»ev
zum Grünen Hof .

isl mein Saal

sehr solid gebaut , mit vor -
M züglichem Ton , krenzsailig ,

von 460 — 1200 Mark , sowie

von Leopold Sulzer in Stutt¬
gart von I60 — t4oo Mark sind
stetS HU haben bei

kugU8t ii338 , vueiseii .
Samstag und Sonntag

fische >l . Wciitiiklhte .
K . Dill z . Löwenbräu .

SSHrahmtaftlblltler
trifft täglich frisch ein bei

WikippLuger ä- Iiikiaken .
Wiederverkänrer so ^ ros- Preis .

Kiivoliibelik
D VVöins,^

hervahrte , nnüdertroflsns
LnsUtätsn , äas Lssts kür
krLvhs L kseonvLlssesntsv ,
LvsrhLNNis prsiswüräighsit ,

ein^et'übrt von äem

vMl8k !itzN

Mr sie «seien Weine Kriechen - j
lsnös

Lvivei » . < I Ott ,
VüvLlrrrrU .

^ isäsiln ^ s bei 4rie «1r . I
Hr . , 3> urlr »« k .

Wasltnüalljilnkn ,
Wriagmaschine « ,
Mangelmasch »«en,
Sügelöfen ,
Hügelrisen ,
Osttislljirmr,
Kohlen Kaste «,
KohlenfüUer ,
Frireryeriithe

von d^r einfachsten dis zur feinsten
Ansiührimg liefert zu staunend
billigen Preisen

I _,snss1sr7 ,
Lammstraße 20 a .

Tbeoter i »l Durinck» .
Im 8LLi6 MI' klume .

Sonntag den 26 . November 1899 :
2 Vorstellungen .

L » viLorS °d VLv
Vaterländisches Schauspiel mit Gesang in 3 Abtheilungcn von Holtey .

Kassenöffnung !,8 Uhr , Anfang 8 Uhr .
Nachmittags 4 Uhr : Kinder -Borstellung . "dE

Lu » Lvivliv elvi HviI » ,, « « Iit8tvv .
Märchen in 4 Abtheilnngen von Sophie Henning .

Kassenöffnung ^4 Uhr , Anfang 4 Uhr . Halbe Preise .
M . Der im Stücke vorkommende Christdaum wird verloost .

Jedes Kind erhält ein Freiloos .
Zu diesen Vorstellungen ladet ergebenst ein

_ HliNIv » . Dir -ektov .
4n » r » Nvi » I » s < I .

Lonntcic ; deir 26 . Wovenrber :
Abendplatte :

^LnLeifllsts au vin hinno. Lehxksflsr eu mstsiciie . LsIhsLoxk L 1s
_ _ xoulstts . ^ iläschwein in l^slss . _ -

E » » « < I » » iv « » us » » lau » » » .
Sonntcrg den 26 . Dic>vernber :

Abendplatte :
Lehvrsinsrüchsn sauos ködert . Lohwsivsxköfler. kLlhskoxk saucs
IvMLts. kLidsZvvlLsch . kLlhsragont Ln . ksmmslsnisrsn . Lausr-

dratsn mit vL^srischsn knöäsln

Photographisches Atelier
von

Z? ^ riL V ^ nL Ai ,
/ dotek Licrr7l

'
s6urg , Durl 'crcl) .

Empfehle mein Atelier aui 's Beste und bitte gefällige

^ ^ L 8 ZIsrrs « irt -4 ^ St 1t 3 rs A <5 -^ >E
möglichst bald machen zu wollen .

Schöne Sols- «iid Dlßgilllen
sind eingetroffen .

liun ^ umvv , vir » Iduvlnek L H sn ^ vl » i,ii ^ .

Prima Hammelfleisch
wird auSgehaucn bei

L i st tSi svIz ZSs <» < Z,t . Dletzger ,
Julius Bull Nachfolger .

RZZSMS ^ SR -

4,i1 « ^t !xiinzx

L , DrL2 ?lA .OL

^ .süsrv ,
Isslksn ,
8o1mss1rg .1l6ll ,
I .Lub , Lbtzinpsl ,
iLtzloUs ,
Srs .8 süo .

HI « » « IvIIIvv

> ß « Kvi » r

Lcstlösssr, Kirchen etc .,
IiLwxsnschirme,
Okendiläsr ,
Geburt Ohristi,
Ihisrs rum ^.ukstsllsn .

ilolr ,
8 Vorlggsn sul pgpiei-,M Vovlsgen. suk lloir geprägt ,

Ksrnituren.

IbvLs.2.'1r:1:.

Hin Arbeiter
kann sogleich Wohnung erhalten

Herrenstraße 31 .

Empfangsbescheinigung .
Infolge unseres Aufrufs für die

Pflege der Verwundeten und Kranken
in Transvaal sind bisher eingegangen :
Ungen . 5 M . , Frau C . Sch . 5 M ..
Frau Gr . 3 M . , Ungen . 3 M . , von
einerHochzeitsgesellschaNinWössingen
4 M . , Ungen . 20 M .

Wir danken herzlich und bitten
um weitere Gaben .

Stadtpfarrer Svecht .

>

dvliodlestek' ekin6§i5vkvr Idee .
6 Lortsn. "W>T

^ Preis von AK. 2. 1Üdis M . 5. — per PIunN.

mit uNLvrvr k'lrmL .
k'vLNL l^rU-kivinsr '«o . NI. d . tl.« >liinvUsn .

Ws -Itsr A .
'
Virooä-

ItlLhlNLSchinSIl
orrieltsn iinAsbsusisn Absair n. über
1400 erste Preise ,

i IV o nicht vsrtrstsn AgentenAssuebt.
IT . I ^vl » »i» r» ii » A <^ iv .,

Vabiiü u . Ua^sr lauste . Llaseb . ,
Kaiserslautern ( ltbsinpkalx) .

UiUiAsts Ue/ilMgiikils von liaräer 's
Uatsnt- .Ianehspnmpsn .

I istet «ur V«rI »e8 «v^>, »L von 8upH»eii ,, » «t
äi>n Uiill8srLllt>n ivrrtlivnlli : Oievste in äer Xäclie .N viiiz ; «; 2 «„ » 2 «-» - Hilden dei

I V . Ilituptstrssse 40.
OnUust -klü ^edclie » veväen mit llsgAi dillig noehxefiillt .

:ro »n >i „ ,i . i -
Ult . s .s <». Illustv. tdej^hsten lldei- » NS
8t »rt « i> dillixe unä xnte

ir ZL r? o L
llir iiänter unä früichn .
Uik . SIo8e >' , Vödrendsok . dnä . ^edvarrvLlä .

Wesen Verpachtung.
Auf der oberen Hub sind zwei

Wiesen von fs und s, Morgen zu
verpachten . Näheres

_ Leopoldstraße 11.
«Ovangerifchcr Gottesdienst .

Sonntag den 26 . November 1899.
Muß - und Metlag .

( Im Vor ^ und Nachmittagsgottesdienste
Kollekte zu Gunsten der kirchlichen
Baulichkeiten armer evangelischer Ge¬
meinden der Landeskirche.)

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpsarrer Specht .
Ade ndm ahlsfeier mit Vorbereitung

unmittelbar vor dem Abendmahl .
( UntcrMitwirkttNgdesKiichcngcsangvereins ) .
Abendkirchc: Herr Stadtpsarrer Mevcr .

2 , In Wolfartsweier :
' A bend m ah ! sfeie r .
Herr Stad tvikar Gröstle . _

Evangcl . Lierkinshans .
Zehnistrahe 6.

Sonntag ll Uhr : Sonntagsschule .
Jeweils Älbends 8 Uhr :

Sonntag : Bibl . Vortrag . Chorgesang.
Montag : Jnngfraucnverein . Betstunde.
Dienstag : JnnglingSabcud .
Mittwoch : Singstnnde .
Donnerstag : Bibl . Vortrag .
F reila g : Sonntagschulvoibcreitung .

Frievcnskapellc .
Seboldsiratze 2 .

Vormittags H10 Uhr : Herr Prediger
Meiswinkel . Vormittags 11 Uhr : Soiin -
tagSschule. Nachmittags 2 Uhr : Familien¬
abend . Nachmittags ö Uhr : Prediger
Meiswinkcl . Abends 8 Uhr : Jung --
ingsverein . Donnerstag Abend 8 Uhr :
Betstunde .
» ,»»<>,»» vrü- .,n» 8i>rIa -I » on > Lu »«, Li>' !»O>


	[Seite 1198]
	[Seite 1199]
	[Seite 1200]
	[Seite 1201]
	[Seite 1202]
	[Seite 1203]
	[Seite 1204]
	[Seite 1205]

